
Geschmack von Luft und Flieder   (für meine liebe Moni S.)

Komm lach, schüttel aus, Dein Herzgesicht.
Spritz mir mit dem fröhlichsten Giggeln
das Du bist,   
aus: 
Dein Gleichgewicht. 

Ich möchte Dich sehen, 
wie Du bist,
das könnte mir Vergnügen bereiten,
bei Zeiten. 

Schüttel aus Dein Lockengewand
mit dem Strahlen 
der Rehaugen,
die wie vom Kind 
in Fröhlichkeit heraus geboren.

Da möchte Dich zwicken,
Deiner gewahr,
sicher wissen,
dass Du es da bist, des Moments.
Komm lass dich drücken,
ich will mich an Dir verzücken.

Spring mir entgegen,
mit deinen lebendigen Augen, 
der Lebenslust,
die Du dem Leben die Stirn
und den Gärten den Zauber zeigst
wenn Du zur Gartenschere greifst.



So wunderbar,
der Pulk an Strauß von Lebenslust,
der in Dir pulst.
Lass mir kurz der Hand darauf legen,
Deiner lachenden Wange
zwinkernd betrachten,
bevor Deine Augen wieder
Lachen verbreiten.

ICH SAGE ES DIR IMMER UND IMMER WIEDER:

in Dir stecken 
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